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Bauarbeiten im Unterdorf 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Am 1. Oktober wurden die Maßnahmen zur Neugestaltung von Verkehrsflächen im 
Bereich des Wegstückes „Augassl“ in Angriff genommen. Bericht auf Seite 2. 

 

Jubiläum „10 Jahre  
Zillertaler Regionalmuseum“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Sonntag, den 21. September, wurde die Ausstellung „10 Jahre Zillertaler Regional-
museum“ im Gemeindesaal eröffnet. Im Bild: Obmann Peter Dolinseck führt die beiden 
Bürgermeister Walter Amor und Franz Hörl durch die Ausstellung. Bericht auf Seite 6.  

 
 

Termin Problemstoff-Sammlung im Recyclinghof: 
  

Dienstag, den 14. Oktober 2008 von 12.30 bis 14.30 Uhr  
 

Termin Blutspende-Aktion in der Hauptschule: 
Donnerstag, den 16. Oktober 2008 von 14.00 bis 20.00 Uhr 
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Wegprojekt im Unterdorf 
 
   Die von der Abteilung Wasserbau des Baube-
zirskamtes geführten Baumaßnahmen zur Sanie-
rung der Ufermauer im Bereich zwischen Ziller-
brücke und ehemaligem Tennisplatz sind 
zwischenzeitlich abgeschlossen. Die Anbringung 
der Absturzsicherung in Form eines Geländers 
wird im Laufe des Monats Oktober erfolgen. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
   Der Gemeinderat hat in seiner am 18. Septem-
ber 2008 stattgefundenen 44. Sitzung beschlos-
sen, mit der Gestaltung dieses Wegstückes die 
Firma Rieder zu beauftragen. Hierbei werden 
Kosten in Höhe von rund € 94.000,-- zuzüglich 
Mehrwertsteuer anfallen. Inhalt dieses Bauloses 
ist die Oberflächengestaltung von der Brücken-
abfahrt in Richtung Norden, wobei der Brücken-
kopf unter Einbindung des Zillertal-Radweges 
entsprechend gestaltet wird. In der Fortführung 
werden die von Radfahrern nutzbaren Flächen 
geringfügig erhöht ausgebildet und mittels schräg 
verlegter Randsteine von den Verkehrsflächen 

abgegrenzt. Die Baumaßnahmen wurden mit 1. 
Oktober in Angriff genommen und sollen rund 
sechs Wochen dauern.    
   Die Bevölkerung wird um Verständnis ge-
beten, sollte es im Zuge dieser Maßnahmen zu 
geringfügigen Verkehrsbehinderungen kommen.  
 

Abgabe von Jahresberichten 
 
   Auch heuer soll ein „Bürgermeisterbrief“ auf-
gelegt werden, welcher das Geschehen des ab-
gelaufenen Jahres in Kurzform wiederspiegelt. 
Im diesem Zusammenhang sei wiederum die Bitte 
an alle Vereine gerichtet, derartige Artikel bis 
Freitag, den 21. November, zu erstellen und im 
Gemeindeamt abzugeben.  
   Ist eine Veröffentlichung in der Weihnachts-
Heimatstimme erwünscht, so sind diese bis 
Montag, den 17. November, abzugeben.   

Anerkennung von Leistungen 
  
   Die Marktgemeinde Zell am Ziller führt seit 
Jahrzehnten eine umfangreiche Chronik in Wort 
und Bild, in welcher das gesamte Gemeindege-
schehen festgehalten wird.  In einer umfassen-
den Chronik sollen auch besondere Leistungen 
von Gemeindebürgern festgehalten werden.  
   Aus diesem Grund scheinen seit Jahren in den 
Chronikaufzeichnungen auch Gemeindebürger 
auf, die besondere Erfolge im Bereich der beruf-
lichen Bildung erzielten. Wie in den vergange-
nen Jahren ist beabsichtigt, die Erfolge und 
Leistungen dieser Persönlichkeiten auch in der 
diesjährigen Weihnachtsausgabe des Bürger-
meisterbriefes zu veröffentlichen. Daher ersucht 
die Marktgemeinde um Bekanntgabe jener Per-
sonen, welche im abgelaufenen Jahr eine Spon-
sion bzw. eine Promotion an einer Universität 
abgelegt haben und denen in der Folge ein 
entsprechender akademischer Grad verliehen 
worden ist. Ebenso auch Mitbürger, welche eine 
Meisterprüfung abgelegt oder solche, die einen 
Lehrlingswettbewerb des Landes bzw. des 
Bundes mit den Rängen 1, 2 oder 3 abgeschlos-
sen haben. Voraussetzung dabei ist, dass in Zell 
am Ziller der Hauptwohnsitz der jeweiligen Per-
son begründet ist.  
     Nachdem die Gemeinde von Verleihungen 
akademischer Grade, Ablegungen von Meister-
prüfungen sowie Erfolgen bei Lehrlingswettbe-
werben nur in wenigen Fällen Kenntnis erlangt, 
wird jener Personenkreis - auf den die oben an-
geführten Kriterien zutreffen - ersucht, gege-
benenfalls eine diesbezügliche Meldung bis 
Montag, den 17. November, vorzunehmen. Ohne 

Mithilfe ist es der Gemeindeverwaltung nicht 
möglich, den entsprechenden Personenkreis 

lückenlos zu erfassen. 
    

 Vorläufige Nächtigungszahlen 
Mai bis September 2008  

 
Gebiet der Marktgemeinde Zell am Ziller 
Mon. Gäste 

2007 
Gäste 
2008 

Nächtig. 
2007 

Nächtig. 
2008 

Diff 
in % 

Mai 3.200 2.980 10.669 11.575 8,49 
Juni 3.431 3.015 17.176 16.098 -6,28 
Juli 5.273 4.738 31.822 33.405 4,97 

Aug. 4.366 5.381 30.059 34.567 15,00 
Sept. 3.692 3.302 18.328 21.968 19,86 
Ges. 19.962 19.416 108.054 117.613 8,84 
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Nationalratswahl 2008  
Zeller Ergebnisse 

 
   Von den 1.343 Wahlberechtigten der Markt-
gemeinde Zell machten sich am Sonntag, den 28. 
September, 796 Personen auf den Weg in das im 
Gemeindesaal eingerichtete Wahllokal, um ihre 
Stimme abzugeben. Das sind rund 59,27 % der 
Stimmberechtigten unserer Gemeinde und damit 
eine nicht übermäßig große Wahlbeteiligung, 
was einmal mehr in der sogenannten „Politik-
verdrossenheit“ und vielleicht auch dadurch, dass 
nach 2006 nun neuerlich ein Nationalrat zu 
wählen war, begründet werden kann. So wie in 
Restösterreich, war damit die Wahlbeteiligung 
auch in Zell nicht besonders hoch. 
   An Wähler, welche sich zum Zeitpunkt der 
Wahl nicht in Zell aufhielten, wurden 149 Wahl-
karten ausgegeben.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
   Von den insgesamt abgegebenen 774 Stimmen 
waren 14 ungültig, sodass 760 Wahlabläufe als 
gültig aufschienen. Darüber hinaus wurden 33 
Wahlkarten von Wählern entgegengenommen. 
Eine Aufteilung der gültigen Stimmen auf die elf 
wahlwerbenden Parteien stellt sich wie nach-
stehend angeführt dar: 
SPÖ - 165, ÖVP - 285, GRÜNE - 36, FPÖ - 107, 
BZÖ - 85, LIF - 9, KPÖ - 2, RETTÖ - 4, DC - 
10, FRITZ - 57, LINKE - 0; 
 

Gelungene Saison des 
Theatervereines Zell am Ziller 

 
   Am Mittwoch, den 27. August, beendeten wir 
mit der letzten Aufführung des Stückes „Die 
Kaktusblüte“ eine anstrengende, jedoch auch 
gelungene Theatersaison 08. Wir waren wohl alle 
ein wenig wehmütig, als sich der „Vorhang“ 
wieder für ein Jahr endgültig geschlossen hatte. 

   Unsere Spielleiterin und zugleich in diesem 
Jahr auch Hauptdarstellerin, Hildegard Lehner, 
wagte sich heuer an ein etwas anderes Stück, 
welches sich durch Tiefsinn, Witz und Esprit 
auszeichnete und unsere Zuschauer bestens 
unterhielt und zum Lachen brachte. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
   Wir möchten uns recht herzlich bei den so 
zahlreichen Besuchern aus nah und fern für den 
tollen Applaus und ihre Anerkennung bedanken, 
womit wir Bestätigung für unser gemeinsames 
Spiel und zugleich auch den ersten Ansporn für 
die Theatersaison 2009 erhielten. Ebenso ein 
herzlicher Dank ergeht an unsere „treuen“ 
Sponsoren für ihre stets wiederkehrende Unter-
stützung und zuletzt ein großer Dank an unsere 
Spielleiterin, Hildegard Lehner, unsere groß-
artigen Spieler und nicht zu vergessen unsere 
vielen fleißigen HelferInnen, vor und hinter der 
Bühne, welche alle zum diesjährigen guten 
Spielverlauf beigetragen haben.  

Theaterverein Zell am Ziller (Foto: H. Widmoser) 

 
Almabtrieb in Zell am Ziller 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Am Samstag, den 27. September 2008 fand der 
alljährliche Almabtrieb in Zell am Ziller statt.  

Wiederum kamen zahlreiche Urlauber aber auch 
Einheimische in das Ortszentrum um die 
buntgeschmückten Kühe zu bestaunen. 
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Schulzentrum Zell am Ziller - Schuljahr 2008/2009 
 

   Das Schuljahr 2008/2009 begann für die Zeller 
Volks- und Sonderschule, die Hauptschule und 
Polytechnische Schule am Montag, den 1. 
September. Die Zillertaler Tourismusschulen be-
gannen am Montag, den 29 September. Insge-
samt besuchen das Zeller Schulzentrum 1.087 
SchülerInnen (ohne Landesmusikschule).  
 

Kindergarten – 38 Kinder: 
 
 

Kn Mä Ges Gemeinde 
16 20 36 Zell am Ziller 
1 1 2 Hainzenberg 

Kindergärtnerinnen: Leiterin Alexandra Steiner-
Joast und Andrea Hofer; Helferinnen: Michaela 
Danzl und Ilona Schwaiger; 
 

Allg. Sonderschule - 2 Klassen - 12 Schüler: 
 
 

Kl Kn Mä Klassenvorstand 
ASO 5 2 Dipl.-Päd. Manfred Mauracher 

Dipl.-Päd. Bernadette Knoflach 
Rosa Höllwarth, Religionslehrerin 

B 2 3 Dipl.-Päd. Judith Hauser 
Dipl.-Päd. Maria Eberharter  

ASO = Lehrplan für Allg. Sonderschule 
B = Lehrplan für Kinder m. erhöht. Förderbedarf 
 

Schulhelferin Elisabeth Fankhauser betreut 
pflegebedürftige Schülerinnen. 

 

Sonderpädagogisches Zentrum Zell am Ziller: 
Leitung SD Dipl.-Päd. Irene Kaschka. 
In diesem Schuljahr gibt es neben der Sonder-
schule mit 12 SchülerInnen die nach Lehrplänen 
der Allgemeinen Sonderschule, der Sonderschule 
für Kinder mit erhöhtem Förderbedarf und der 
Sonderschule für gehörlose Kinder unterrichtet 
werden, 12 Integrationsklassen an 8 Standorten 
in welchen 13 zu betreuende SchülerInnen mit 
sonderpädagogischem Förderbedarf in 3 Volks-
schulen, 4 Hauptschulen und 1 Polytechnischen 
Schule ihren besonderen Bedürfnissen ent-
sprechend gefördert werden. 
 

Volksschule - 6 Klassen - 107 Schüler: 
 
 

Kl Kn Mä Ges Klassenvorstand 
1 10 12 22 Dipl.-Päd. Anja Buttenhauser 
2 9 16 25 Dipl.-Päd. VOL Josefa Bliem 
3a 8 6 14 Dipl.-Päd. VOL Veronika Kröll 

und VOL Martha Unterlechner 
3b 8 8 16 Dipl.-Päd. VOL Inge Obex 
4a 10 6 16 Dipl.-Päd. Lisa Zeiger 
4b 6 8 14 Dipl.-Päd. VOL Sabine Stöckl 

 
Weiters unterrichten: Dir. Mag. Max Schneider,  
RL Elisabeth Jäger, VL Alexandra Egger und        
VL Carina Klocker; 
 

Hauptschule - 15 Klassen - 331 Schüler: 
 
 

Kl Kn Mä Ges Klassenvorstand 
1a 13 13 26 HL Fritz Joast 
1b  11 9 20 HOL Elfriede Haid 
1c 12 8 20 HL Tina Simon 
1d 11 8 19 HL Barbara Kröll 
2a 8 17 25 HL Margret Dissauer 
2b 14 8 22 HL Manfred Schiestl 
2c 16 7 23 HL Bettina Hollaus 
2d 14 7 21 HOL Sabine Geisler 
3a 5 17 22 HL Herbert Dissauer 
3b 16 6 22 HOL Georg Klotz 
3c 14 4 18 HL Maria Mussak 
4a 4 23 27 HOL Rosa Wechselberger 
4b 16 8 24 HOL Günther Steinlechner 
4c 13 9 22 HL Ulrike Haas 
4b 9 11 20 HL Elisabeth Rieser 

 

Verteilung der SchülerInnen auf Gemeinden: 
Gemeinde Aschau 93 SchülerInnen 
Gemeinde Gerlos 28 SchülerInnen 
Gemeinde Gerlosberg 34 SchülerInnen 
Gemeinde Hainzenberg 28 SchülerInnen 
Gemeinde Rohrberg 30 SchülerInnen 
Gemeinde Zell am Ziller 94 SchülerInnen 
Gemeinde Zellberg 24 SchülerInnen 

 

 

   Weiters unterrichten an der Zeller Hauptschule:     
HL Sandrina Brindlinger, HL Karin Brugger,  
RL Elisabeth Geisler, HOL Susanne Grill, 
Sabine Gross, HD Erwin Haid, HL Erwin Huber, 
HL Daniela Kainzner, HOL Ira Klotz, HOL 
Stefan Neussl, HOL Gerhard Oberhuber, 
Christine Putz, HL Martin Schlechter, OLinfWE, 
Rosi Vorhausberger, RL Monika Wechselberger, 
HOL Romana Wildauer, HL Monika Wilhalm, 
HL Sigrid Wohlfarth, Claudia Zeindl, HOL 
Elfriede Angerer, VL Franz Brugger,         
VL Andreas Buchberger, HL Hannes Schuster, 
RL Aleksandar Stolic und Ülgen Metin; 
 

   Instrumentalunterricht erteilen: HOL Elfriede 
Angerer, VL Franz Brugger, VL Andreas Buch-
berger, HL Herbert Dissauer, HL Margarethe 
Dissauer, HL Fritz Joast, HOL Stefan Neussl, 
HOL Gerhard Oberhuber, HL Elisabeth Rieser, 
HL Hannes Schuster, HOL Rosa Wechselberger; 
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Fachkoordinatoren sind für Deutsch HOL Rosa 
Wechselberger und HOL Monika Wilhalm, für 
Englisch HOL Gerhard Oberhuber und HOL 
Romana Wildauer, für Mathematik HL Barbara 
Kröll und HOL Georg Klotz und für Musik     
HL Fritz Joast. Als Schülerberaterin fungiert   
HL Christine Putz; 
   Dr. Klaus Streli versieht den schulärztlichen 
Dienst und unterstützt die Schule bei der Ge-
sundheitserziehung und Sportveranstaltungen. 
Mehrtägige Schulveranstaltungen: 
Schwimmwoche der 1. Klassen: 2.2. - 6.2.2009 
Schiwoche der 2. Klassen: je nach Schneelage 
Sommersportwoche der 3. Klassen: 15.-19.06.09 
Wien-Woche der 4. Klassen: 15. - 19.06.2009 

 
Polytechn. Schule - 3 Klassen - 53 Schüler: 

 
 

Kl Kn Mä Ges Klassenvorstand 
A 7 13 20 Dipl.-Päd. Claudia Hanser 
B 8 12 20 Dipl.-Päd. Peter Jenewein 
C 13 0 13 Dipl.-Päd. Wolfgang Lang 

 

   Weiters unterrichten an der Polytechn. Schule: 
Dipl.-Päd. Daniela Egger, Dipl.-Päd. Markus 
Ruech und Dir. OSR Herbert Unterlechner. Ne-
benamtlich ist Dipl.-Päd. Monika Wechselberger 
(RL) von der HS Zell an unserer Schule tätig. 
Für die Hardwarebetreuung der EDV-Geräte ist 
HOL Dipl.-Päd. Gerhard Oberhuber ständig. 
 

Aufteilung in den Fachbereichen: 
Handwerk (Multitechnik) 27 SchülerInnen 
Dienstleistungen 13 SchülerInnen 
Handel/DL 13 SchülerInnen 
 

 

Verteilung der 53 SchülerInnen auf Gemeinden: 
Marktgemeinde Zell 13 SchülerInnen 
Gem. Aschau   9 SchülerInnen 
Gem. Gerlosberg   3 SchülerInnen 
Gem. Hainzenberg   3 SchülerInnen 
Gem. Hippach 10 SchülerInnen 
Gem. Ramsau   7 SchülerInnen 
Gem. Rohrberg   3 SchülerInnen 
Gem. Zellberg   5 SchülerInnen 
 

 

   Die Berufspraktischen Wochen finden vom 20. 
bis 24. Oktober 2008 und vom 30. März bis 3. 
April 2009 statt.  
   Die Polytechnische Schule Zell am Ziller 
möchten sich wiederum bei allen heimischen 
Betrieben recht herzlich für die Unterstützung 
bedanken.  
 

Tourismusschulen – 20 Klassen – 584 Schüler 
 

Klasse Kn Mä Klassenvorstand 
1AL 8 24 Prof. Mag. Claudia Schindler 
2AL 9 19 Prof. Mag. Christof Krößbacher 
3AL 5 18 Prof. Mag. Katharina Bürgel 
1HLT 6 30 Prof. Mag. Angela Schranzhofer 
1HLTA 9 26 Prof. Mag. Dr. Edith Linder 
2HLTB 5 29 Prof. Mag. Ingrid Mitteregger 
3HLTA 8 21 Prof. MMag. Helga Mayr 
3HLTB 4 26 Prof. Mag. Hans Meixner 
4HLT 3 31 Prof. Mag. Anna-Maria Holzer 
5HLT 4 27 Prof. Mag. Maria Seil 
1HA 13 22 Prof. Mag. Bernhard Kröll 
1HB 17 17 Dipl.-Päd. Mag. Herbert Heiss 
2H 16 14 Prof.-Mag. Christine Holaus 
3HA 10 12 Dipl.-Päd. FOL Erwin Kaster 
3HB 12 13 Dipl.-Päd. FOL Hans-Peter 

Hauser 
1Tg 7 29 Prof. Mag. Kathrin Sternig 
2Ts 1 22 Prof. Mag. Ursula Brugger 
3Ts 1 27 Prof. Mag. Maria Schwetz 
2Ti 4 18 Prof. Mag. Julia Felderer 
3Ti 5 13 Prof. Mag. Ines Salzburger 
Weiters unterrichten: Direktor Hofrat Mag. 
Alfred Müller, Prof. Mag. Birgit Andrich, Prof. 
Mag. Hannes Brandner, Mag. (FH) Christian 
Burkia, FL Paul Dollinger, FL Peter Dornauer, 
Dipl.-Päd. FOL Silvia Dreyer, FL Hansjörg 
Eberharter, Dipl.-Päd. Josef Ebster, FL Engelbert 
Erler, FL Fritz Gasser, Prof. Dr. Josef Geisler, 
Prof. Mag. Rosmarie Gmachl-Mariacher, Prof. 
Mag. Eva Gunsch-Abendstein, Prof. MMag. Ernst 
Heinrich, Prof. Mag. Michaela Heißenberger, 
Prof. Mag. Susanne Hörhager, FL Andreas 
Hotter, Mag. Bernhard Jochum, Dipl.-Päd. 
Elisabeth Kirchler, Prof. MMag. Georg Kofler, 
Prof. Heinrich Lechner, FL Beatrix Leitgeb,    
FL Werner Mair, Prof. Dr. Michael Maninfior, 
FL Karl Petter, FL Peter Pfister, Prof. Mag. 
Martin Plattner, Dipl.-Päd. Susanne Platzer, FL 
Hannes Pramstrahler, FL Martin Reichegger, 
Prof. Mag. Ruth Richter, Prof. Dr. Hannes Salz-
burger, FL Ludmila Scharnagl-Nidzelska, Prof. 
Dr. Peter Schmid, Dipl.-Päd. Marina Schreter, 
Prof. Mag. Thomas Schwarz, FL Herbert Stauder, 
Prof. MMag. Elisabeth Steiner, FL Manuela 
Taibinger, FOL Kurt Tausch, Prof. Mag. Markus 
Teißl, FL Richard Thallmann, FL Hansjörg 
Wechselberger, Dipl.-Päd. Monika Wechsel-
berger, Prof. Mag. Claudia Wegscheider, Prof. 
Mag. Bernhard Wildauer; 
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Jubiläum „10 Jahre Zillertaler Regionalmuseum” 
 
   Überschaubar war die Zahl der Gäste, welche 
dem Museumsverein Zillertal aus Anlass seines 
10-jährigen Jubiläums im Zeller Gemeindesaal 
die Ehre gaben. Es war allerdings eine illustre 
Runde - angefangen bei NR Bgm. Franz Hörl als 
offizieller Vertreter des Landes, über den Zeller 
Bürgermeister und einigen seiner Mandatare, 
Notar Dr. Hans Singer, einer starken Abordnung 
des Heimatmuseums Fügen und Mitgliedern 
sowie Freunden des Museumsvereines - die mit 
dem Verein sein kleines Jubiläum feierten.        
   Nach einer Rückschau durch Bürgermeister 
Walter Amor, welche wesentliche, seit dem 
Jahre 1991 auf dem Museums-Areal gesetzte 
Aktivitäten beinhaltete, erfolgte die Eröffnung 
der Ausstellung „10 Jahre Zillertaler Regional-
museum“. Diese beinhaltet in Bild- und Textform 
den Werdegang der Einrichtung seit dem Abbau 
des Hofes „Ental“ in der Schwendauer Fraktion 
Burgstall, der folgenden Wiedererrichtung in 
Zell, die laufende Erweiterung sowie Veranstal-
tungen und Aktivitäten in den Museumsobjek-
ten. Im Anschluss begab man sich in das 
Museum, wo die Vereinsmitglieder mit einem 
bodenständigen Imbiss aufwarteten. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Eine gesellige Runde in der  
Stube des Zillertaler Regionalmuseum. 

 

   Bereits in der Gegenwart gibt das Zillertaler 
Regionalmuseum den Besuchern Aufschluss 
über Leben und Arbeitsweise unserer Vorfahren. 
Das Hauptaugenmerk wird auf die Erhaltung und 
die stilgerechte Präsentation bäuerlichen Interieurs 
und Gebrauchs- sowie Arbeitsgegenständen aus 
längst vergangener Zeit gelegt. Viele Exponate 
werden gezeigt, welche in ihrer ursprünglichen 
Form heute nicht mehr zum Einsatz gelangen 
und vielfach gar nicht mehr vorhanden sind.  
 

 
Durch kulturelle Veranstaltungen und Aktivi-
täten sowie der Inszenierung von Sonderaus-
stellungen wird der Ablauf im Museumsbereich 
belebt und der am Kulturgeschehen interessierte 
Besucher angesprochen.    
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Anni Gstrein und Traudl Leo  
mit NR Bürgermeister Franz Hörl. 

 

   Künftigen Generationen wird damit der 
Tagesablauf unserer Ahnen unter Präsentation 
der von ihnen verwendeten Hilfsmittel näherge-
bracht werden. Schrittweise soll in Zukunft das 
Museum - auch was die Bausubstanz betrifft - 
erweitert und ausgebaut sowie ausgestattet wer-
den. Der Museumsverein Zillertal wird von 
äußerst rührigen Mitgliedern geführt, welche 
traditionsverbunden die in der Vereinssatzung 
festgeschriebenen Ziele hochhalten.    
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Hausmusik mit Gertraud und Maria. 
 

   Die im Saal der Marktgemeinde Zell am Ziller 
befindliche Ausstellung ist in den kommenden 
Wochen während der Amtsstunden geöffnet und 
frei zugänglich.  
 

Informationen zum  
Zillertaler Regionalmuseum unter: 

www.gemeinde-zell.at 
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Aus dem Gemeindegeschehen 
Termine und Veranstaltungen des 2. und 3. Quartals 2008 

 
2.4. Sitzung des Gemeindevorstandes  
3.4. Sitzung des Gemeindevorstandes 
5.4. Vize-Regierungschef Dr. Klaus Tschütscher (FL) 

anlässlich einer Tagung von Liechtensteiner Unter-
nehmen in Zell 

8.4. Pressekonferenz zum Gauder Fest 2008  
9.4. Sitzung des Fachschulverbandes Zillertal 
9.4. Sitzung des Gemeinderates mit Beschlussfassung 

der Jahresrechnung 2007 
11.4. Offizieller Empfang unseres Erzbischofes Dr. Alois 

Kothgasser in Zell 
12.4. Firmung, Visitation des Erzbischofes im Wohn- 

und Pflegeheim und Konferenz mit den Verant-
wortlichen der Gemeinden und der Kirche  

20.4. Meisterschafts-Wettbewerb der Schützengilde Zell 
27.4. Florianifeier der Zeller Feuerwehr 
28.4. Versammlung des Zillertaler Versicherungsvereines  
28.4. Sitzung des Gemeindevorstandes  
30.4. Gemeinsame Sitzung des Hauptschulverbandes mit 

Vertretern des Amtes der Tiroler Landesregierung 
30.4. ORF-Musik-Gala zugunsten von „Licht ins Dunkel“ 

im Gauder Festzelt 
2.5. Eröffnung des Gauder Festes mit Bieranstich durch 

LH DDr. van Staa und Gambrinusrede 
3./4.5. Gauder Fest 2008  
10.5. Pfingstturnier des SK Raiffeisen Zell am Ziller 
13.5. Problemstoff-Sammlung im Recyclinghof 
18.5. Konzert in der Pfarrkirche Zell am Ziller 
19.5. Justizministerin Dr. Maria Berger in Zell 
24.5. Zillertaler Rad-Bergmeisterschaft 2008  
28.5. Vollversammlung des Wasserverbandes Großraum 

Zell, Beschluss der Jahresrechnung 2007  
31.5. Jubiläumskonzert „190 Jahre Bundesmusikkapelle 

Zell am Ziller“ in der Aula der Hauptschule  
4.6. Sitzung des Gemeindevorstandes 
7.6. Meisterschaftsfeier des SK Raiffeisen Zell  
8.6. Landtagswahl 2008 
9.6. Sitzung des Gemeindevorstandes 
11.6. Sitzung des Gemeinderates  
13.6. Waldfest des Zeller Kindergarten 
16.6. Die Gremien der Kaiser Franz-Josef Stiftung tagen  
28.6. Sommerfest des Wohn- und Pflegeheimes Zell 
28.6. Jubiläumsfest des HC Hainzenberg beim Pavillon 
30.6. Tagung des Beirates der Landesmusikschule Zil-

lertal in Zell 
3.7. Sitzung des Kulturausschusses 
3.7. Sitzung des Gemeindevorstandes 
3.7. Schulschluss-Veranstaltung an der Hauptschule 
4.7. Premiere „Die Kaktusblüte“ des Theatervereines 
5.7. „Nacht der 1000 Biere“ im Ortszentrum von Zell 
7.7. Beginn der neuen Kinder-Sommerbetreuung 
9.7. Sitzung des Verwaltungsrates und Gesellschafter-

Versammlung der Zeller Bergbahnen 
11.7. Freizeitpark Zell: Gesellschafter-Versammlung 
12.7. Freundschaftsspiel: Eintracht Frankfurt gegen WSG 

Swarovski Wattens in Zell 
13.7. 3. Generationenfest der Marktgemeinde Zell 
14.7. Sitzung des Museumsvereines Zillertal 

 
15.7. Sitzung des Kulturausschusses 
17.7. Straßenverhandlung zur Verbesserung der Auffahrt 

Zell-Mitte (B169) 
20.7. Zeller Schützen beim Bataillonstreffen in Gerlos 
25.7. „Großer Zapfenstreich“ aus Anlass „190 Jahre Bun-

desmusikkapelle Zell am Ziller“ und „100 Jahre 
Schützenregiment Zillertal“ 

26.7. Begehung anlässlich des Wettbewerbes „Blumen 
und Garten 2008“ 

7.8. Sitzung des Gemeindevorstandes 
8.-10.8. Open-Air der „Zillertaler Haderlumpen“ 
14.8. Ausstellungs-Eröffnung: „200 Jahre Kirchweihe 

Dekanats-Pfarrkirche Zell“ 
15.8. Festgottesdienst mit Bischof Dr. Scharl 
17.8. Kirchtag im Zillertaler Regionalmuseum 
18.8. Sitzung des Raumordnungsausschusses 
19.8. Konstituierende Sitzung der Wahlkommission zur 

Nationalratswahl 2008 
19.8. Sitzung des Gemeinderates 
27.8. Aktionärsversammlung der Zillertaler Verkehrsbe-

triebe AG in Zell 
27.8. Sitzung des Raumordnungsausschusses mit Ver-

tretern der Zillertaler Verkehrsbetriebe AG 
29.8. Konzert in der Zeller Dekanats-Pfarrkirche 
30.8. Die Deutschland Radtour 2008 durchfährt unser 

Gemeindegebiet 
5.9. Aufsichtsrats-Sitzung des TVB Zell-Gerlos 
8.9. Sitzung des Bauausschusses 
9.9. Sitzung des Bauausschusses 
10.9. Mitgliederversammlung des Wasserverbandes Groß-

raum Zell am Ziller 
13.9. Theaterstück „LAMORTE“ in der Hauptschule 
15.9. Die Organe der Kaiser Franz-Josef Stiftung tagen 
16.9. Vollversammlung des Hauptschulverbandes Zell 
16.9. Sitzung des Kulturausschusses 
16.9. Versammlung der Ortsbäuerinnen mit Neuwahlen: 

Herta Rohrmoser wird als Ortsbäuerin bestätigt 
18.9. Sitzung des Gemeinderates 
21.9. Kartrennen am Parkplatz der Zeller Bergbahnen 
21.9. Eröffnung der Ausstellung „10 Jahre Zillertaler 

Regionalmuseum“ 
26.9. Ehrung von Jungmusikanten anlässlich des letzten 

Platzkonzertes beim Musikpavillon 
27.9. Almabtriebsfest in Zell am Ziller 
28.9. Nationalratswahl 2008 
   Weitere intensive Bemühungen zur Sicherstel-
lung der Wasserversorgung, Gespräche mit Was-
serversorgern der Nachbargemeinden, Maßnah-
men zur Neufassung von Quellen usw. wurden 
getätigt. Die endgültige Oberflächenausstattung 
mit der Neugestaltung durchgehender Gehsteige 
und der Installierung neuer Straßenbeleuchtungs-
körper gaben in diesem Berichtszeitraum der 
Bahnhofstraße ein neues Bild. Durch das Bau-
bezirksamt wurde die Sanierung der Uferschutz-
mauer nördlich der Zillerbrücke abgeschlossen, 
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das Schutzgeländer wird in Kürze montiert. Die 
Sanierung des durch den Großbrand im No-
vember beschädigten Gerichtsgebäudes konnte 
bis Ende Juni größtenteils abgeschlossen wer-
den. Die notwendige Erneuerung des gemeinde-
eigenen EDV-Systems erforderte zahlreiche Ge-
spräche und nicht unbedeutende Kosten. Mehrere 
Bauverhandlungen, beantragt von privaten Bau-
werbern, und Verkehrsverhandlungen für diverse 
Baugeschehen wurden durchgeführt. 
   Die Marktgemeinde Zell am Ziller richtete in 
Zusammenarbeit mit Nachbargemeinden eine 
Kinderbetreuung während der Sommermonate 
ein. Für eine Belebung auf dem sportlichen Sek-
tor sorgte u.a. der Sportklub, zu dessen Pfingst-
turnier insgesamt 18 Mannschaften aus Öster-
reich, Deutschland und der Schweiz nach Zell 
gekommen waren. Zahlreiche Schülerveranstal-
tungen gab es an den Zeller Schulen gegen Ende 
des Schuljahres, die Konzertsaison der Musik 
wurde mit dem traditionellen Frühjahrskonzert, 
heuer unter dem Motto „190 Jahre Bundes-
musikkapelle Zell am Ziller“ eingeleitet. Jeden 
Donnerstag fanden während der Sommersaison 
beim Musikpavillon wieder die beliebten Platz-
konzerte und jeden Mittwoch in der Aula der 
Hauptschule die Aufführung „Die Kaktusblüte“ 
des Zeller Theatervereines statt. 
 

Wahlen bei den Zeller Bäuerinnen 
 
   Im ganzen Land finden in sechsjährigen Inter-
vallen bei den Bäuerinnen Wahlen statt. Ein 
diesbezüglicher Urnengang erfolgte in Zell am 
Ziller am Dienstag, den 16. September. Unter 
dem Vorsitz von Bgm. Walter Amor sowie der die 

Bezirksbäuerin vertretende Marianne Schweiberer 
wählten die Landwirtinnen ihre Standesvertretung. 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
  Nachdem Herta Rohrmoser („Stöckler-Bäuerin“) 
die vergangene Legislaturperiode bravourös zu-

rückgelegt hatte, stand außer Frage, ihr dieses 
Amt nochmals anzuvertrauen. Sie wurde in der 
Folge auch wiedergewählt und wird somit 
weitere sechs Jahre den Zeller Landwirtinnen als 
Ortsbäuerin vorstehen. Als ihre Stellvertreterin 
wird Theresia Hauser fungieren. Weiters in den 
Vorstand gewählt wurden Maria Brindlinger, 
Maria Eberharter, Margit Geisler und Elisabeth 
Schneeberger.  
 

Theaterstück „Lamorte“ 
 
   Über Initiative des Kiwanis Club Zillertal 
brachte die „Dorfbühne Sistrans“ das Theater-
stück „LAMORTE“ in der Aula der Hauptschule 
Zell am Ziller am Samstag, den 13. September 
2008, zur Aufführung.    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schauspielerinnen der  
Dorfbühne Sistrans auf der Zeller Bühne. 

(Foto: H. Widmoser) 
 

   Die schwerkranke Iris (Margit Peer) richtet an 
ihre ehemaligen Mitschülerinnen die „unmora-
lische Bitte", sie bei ihrem Ableben zu begleiten. 
Ein Stück über den Tod, über Freundschaft, 
Neid, Ehrgeiz, Feindschaft und Liebe.  
   Der großartige Erfolg dieses Theaterabends be-
scherte dem Veranstalter Kiwanis Club Zillertal 
entsprechende Einnahmen, die in der Folge 
unserem Bezirkshauptmann HR Dr. Karl Mark 
für weitere Projekte der Lebenshilfe im Zillertal 
übergeben werden. 

Kiwanis Club Zillertal 
 
 

Bis zum nächsten Brief  
grüßt herzlichst 

 
 (Walter Amor, Bürgermeister) 
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